
Zukunft 

  

Unsere Schule als Startpunkt für die Zukunft 

  

Für die Zukunft unserer Schulabgänger ist es die Aufgabe aller, Unterricht und prak-

tisches Erleben in Einklang mit altbewährten pädagogisch- theoretischen Erfahrun-

gen zu bringen. An der Oberschule „Am Valtenberg“ pflegen wir deshalb für unsere 

Schülerinnen und Schüler eine intensive Berufsvorbereitung. Die Schüler erhalten 

verlässliche Informationen über das Leben im Berufsalltag erforschen 

im Berufsfelder, die aus den Inhalten der Lehrpläne des Faches Technik und Compu-

ter abgeleitet werden können. So vorbereitet erfolgt der Übergang in die Berufser-

kundung im Rahmen des WTH-Unterrichts der Klassenstufe 7 bis 9, die sich an ak-

tuellen Berufswünschen orientiert. Im Rah-

men       des Berufsorientierungsprojektes Praxisberater, der Zusammenarbeit mit 

Firmen und der Agentur für Arbeit erweitern sie ihre Kenntnisse.  

Wir sehen unsere Aufgabe in der Ausbildung von Menschen, die in der Wirtschaft, im 

Dienstleistungsbereich und im Handwerk des Mittelstandes arbeiten. Sie werden bei 

der Entwicklung beruflicher Ziele, der realistischen Einschätzung der Fähigkeiten und 

Fertigkeiten in Verbindung mit einer engen Zusammenarbeit der Eltern unterstützt. 

Eine frühzeitige Orientierung und Auseinandersetzung mit Berufswünschen führen zu 

klaren persönlichen Zielen und schulischen Engagement. Lebensbegleitendes Ler-

nen als Voraussetzung für eine immer wiederkehrende berufliche Neuorientierung 

sollen die Schüler erkennen und ihr Lernen selbst steuern.  

Unsere Schüler brauchen einen in die Breite gehenden Überblick über Berufsfelder 

und eigene Erfahrungen in verschiedenen praktischen Bereichen. Die Lernenden 

sollen motiviert werden, sich intensiv mit ihrer Vorstellung zu beschäftigen, sich auf 

ihren Berufswunsch vorzubereiten und dabei zu erkennen, dass eine stete Leis-

tungssteigerung zur Erfüllung ihres Zieles erforderlich ist. Die Lehrenden unterstüt-

zen diesen Prozess bei Exkursionen, in persönlichen Gesprächen als Klassenlehrer 

und im Fachunterricht. Die zentrale Rolle haben bei diesem Prozess die Praxisbera-

tung und Berufsorientierung. Die sehr enge Zusammenarbeit mit den Eltern, 

den Firmen der Region und der Agentur für Arbeit soll einen guten Übergang in das 

Berufsleben ermöglichen. 


